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Bezirksklasse Süd Herren

1. TTC Mühlen 1987 : CVJM Grüntal II 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

1. TTC Mühlen 1987 siegt knapp gegen CVJM Grüntal II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Wendel / Hanfstein in über 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des 1. TTC Mühlen 1987 im Match der
Bezirksklasse Süd Herren verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam CVJM
Grüntal II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Wendel und Götz, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:2.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Wendel / Hanfstein besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Müller / Milde
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3 endete dann das
Doppel zwischen Held / Eitelbuss und Armbruster / Gelonneck aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Zwar brachten Derr /
Olexenko Götz / Morath phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Götz / Morath mit 3:
1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Wilhelm Wendel
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Wilhelm Wendel gewann gegen Roland Gelonneck
mit 3:2. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Achim Held letztlich parat, um Georg
Armbruster zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Julius Götz letztlich parat, um Rolf Milde zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Gert Müller konnte Pascal Hanfstein
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Dennis Morath bei seiner Niederlage gegen Paul Olexenko.
Unglücklich war Michael Eitelbuss in der Begegnung gegen Alexander Derr, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Derr zu Ende ging.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg fuhr hingegen Wilhelm Wendel beim
11:8, 11:7, 7:11, 14:12 gegen Georg Armbruster ein. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Achim Held die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Anlaufschwierigkeiten musste Julius Götz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Rolf
Milde konnte Pascal Hanfstein anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Derr wurden Dennis Morath
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten
konnte Michael Eitelbuss, beim 1:3 gegen Paul Olexenko, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit nur einem Satzverlust gingen
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nachfolgend Wendel / Hanfstein gegen Armbruster / Gelonneck durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für den 1. TTC Mühlen 1987 im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2022 gegen TT
B'bronn-Kl'bach (SG) II, während die CVJM Grüntal II am 29.10.2022 gegen den TV Dornstetten
antritt.

 Statistik:
 1. TTC Mühlen 1987

Doppel: Wendel / Hanfstein 2:0, Held / Eitelbuss 0:1, Götz / Morath 1:0 
Einzel: W. Wendel 2:0, A. Held 2:0, J. Götz 2:0, P. Hanfstein 0:2, D. Morath 0:2, M. Eitelbuss 0:2 

 CVJM Grüntal II
Doppel: Armbruster / Gelonneck 1:1, Müller / Milde 0:1, Derr / Olexenko 0:1 
Einzel: G. Armbruster 0:2, R. Gelonneck 0:2, G. Müller 1:1, R. Milde 1:1, A. Derr 2:0, P. Olexenko 2:
0


